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Richtig Sprechen, Lesen und
Schreiben.

Waunn wir mit Andern sprechen „sohaben wir
zunachstdie Absicht, daß sie uns verstehensollen;
wollen wir nun diese Absicht erreichen, so mussen wir
auch verstandlich sprechen.

Wer verstandlich sprechen will, muß laut, deut
lich und langsam sprechen.

Laut sprechen heist nicht schreien; sondern nur
so sprechen, daß es Andere ohne Muhe horen konnen

h spricht man, wenn man jede Silbe
eines Worts rein ausfpricht, und keineverschluckt.

Wer gut spricht, der wechselt auch mit der
Stimme, so, daß er sie bald hebt, bald fallen laßt,
¶ nachdem es derSinn der Worte, welche er aus—
spricht, erfordert. Dadurch bekomt die Rede weilt
mehr Bedeutung und Anmuth als sie sonst haben
wurde.

Eben dies muß man beobachten, wenn man etwas
vorlieset, das Andere horen sollen; da muß man
auch laut, deutlichund langsam lesen.

Zum verstandlichen Lesen gehort aber auch daß
man auf die Unterscheidungszeichen Acht gebe; denn
diese werden dazu gesetzt, um den Sinn der Schrift
deutlicher zu machen. Wer sich nun im Lesen nicht
nach diesen Zeichen richtet der lieset unverstandlich
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